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Nachhaltige Lebensmittelbereitstellung und -verwertung fördern 5 
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 7 

Adressaten: Schleswig-Holsteinischer Landtag, Landesregierung 8 

 9 

Antrag:  10 

„Jugend im Landtag“ möge beschließen:  11 

Der Schleswig-Holsteinische Landtag und die Landesregierung werden 12 

aufgefordert, 13 

1. sich für eine verpflichtende stärkere Besteuerung von losem Einweg-14 

Verpackungsmaterial (Papier- und Plastiktüten, zum Beispiel an der SB-Theke) 15 

einzusetzen, 16 

2. den Bezug von regionalen Lebensmitteln durch geeignete Maßnahmen finanziell 17 

zu fördern, 18 

3. den Lebensmitteleinzelhandel dazu zu verpflichten, Lebensmittel, die, sollten 19 

diese kein unmittelbares gesundheitliches Risiko darstellen, aus dem Handel 20 

gezogen werden, auf Wegen zu verwerten, auf denen sie nicht der direkten 21 

Entsorgung zugeführt werden (dazu zählen u. a., aber nicht ausschließlich, eine 22 

Spende an gemeinnützige Organisationen, eine kostenfreie Bereitstellung, die 23 

Weiterverarbeitung zu diversen Produkten), 24 

4. das sogenannte „Containern“ von bereits entsorgten sowie aus dem Handel 25 

gezogenen Lebensmitteln insofern zu entkriminalisieren, als dass während 26 

dieses Vorgangs möglicherweise aufkommende strafbare Handlungen, wie zum 27 

Beispiel Hausfriedensbruch oder Diebstähle, durch zu treffende geeignete 28 

Maßnahmen (u. a. direkte Bereitstellung der Lebensmittel) umgehbar gemacht 29 

werden. 30 

 31 

Begründung: 32 

Zur Nachhaltigkeit sowie zum Schutz unserer natürlichen Ressourcen und 33 

Lebensgrundlagen gehört definitiv auch der sinnvolle Umgang mit Lebensmitteln 34 

sowie die Reduzierung der Belastungen für die Umwelt auf dem gesamten Weg der 35 

Lebensmittelbereitstellung. Dabei sollten sowohl finanzielle Anreize geschaffen 36 

werden, damit sowohl Verbrauchende als auch der Handel auf nachhaltige 37 

Alternativen umsteigt, als auch rechtlich nicht sinnvolle, da unnachhaltige und 38 

keinen Vorteil schaffende, Maßnahmen abgeschafft und neue, pragmatische, 39 

Ansätze eingeführt werden, sodass bereits produzierte Lebensmittel auch nach 40 

dem Entziehen aus dem Handel so effizient wie möglich verwertet werden können. 41 


